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2 Projckluml'ang und -planung

Der Projoklumfanq definied si.*' dur.*' die Ozc-Leislungen. AJle darin enlhallenen (nichl depdodsierten) LeiKa-Leistungen müssen im Rahmen des
UmseEung§prcjektes enlsqEcirend Reilegrad 3 digitalisiert rerden. Der Fodschritl isl auf der OZG lntomarionsplatlfonr wochenaktuett zu tnesen.

[liltelbeantragungen rur Leitä LeislungsobjeKe uododel -vemchtungen, die bereits aus dem Diglalisierungsbudgel der FITKO geföded wurdefl, sjnd nicht
möglich. Hier errolgt eine v€rechnung mit den l,titeln aus dem KonjunKuAaket.

Umserungsprojekt und enthaltene OZG-Leistungen

ozc-lD OZGLebtu.g

Fä rs edordeni.h weirere zeren bilemanrei hinzufuqen

Das Umserungsproiekt wurde odorwi.d mit Mitteln aus dem Digilalisierungsbudget der FITKO ge{örden

V nelbeä1r'aq"nq Jbe. r I. O e-oto p

Föhe der Fri.derung dlrch FITKO

FÜr di€ Bew€rtung des Projektforls.hritt§ werden in Anleh.ung an das Auivsndschätzmodell (ASM) d,ei zenrrale Meilen§ieine für das Proiekt vorgeleben. Die
l€tzlsn b€iden Pha§en aus dem ASM (Na€nnuEung und Belrieb Jahr 1 ) weden a einem Meileflslein "RolloLt in weitere Ländei' zusammengerasst.
P.o Meilen$€in ist der "Planlermin" nacn aKuellen Kennhlsstand flir dle E reicnung anzug€ben und iteratjv iortzuschreib€n. Biüe be€cnten Sie, dass d,e
Online-Veftigbafieit aller Leistung€n gomäß R€ifegrsd Stufe 3 bis Ende 2022 ereichi sein muss A.d€rung€n der Plantemine im Laufe der
ProiektumseEung müssen aLrr der Ozchfomationsplafform gepflegt weden.

Fä|, t -solr-D.tm aus d.rfelnplanung voft.nden:
Oie Soll-Dsten für die umzusetsenden OzcLeisl{rngen sand maßgebend fijr die Beüetung des Prcjettion§chrits bzw. eines eventuerlen Veruss.
Abwei€hungen von diesen Soll-Daten sind im Feld "Anmerkung6n" zu begünden.

Fall 2 - Keim SollDalen aus der Feinplanung vorh.nden:
Nach Anhagsp!üturts werden die hier gemächlen Angäben fin die Fortsctlritsmessung im Ums€Eung§projeK genutzt.

Referenzmplemenlierung

Rolloul in weilere Länder

Konz€plionspha§e k.nn mit Ab§chluss Oigitalisierungslabor (3. Mai 19) als
eneiclt bet!'achtet rerdeni Oalum aber außefialb des eintragbaren
Werlebercichs dah61120

01.01.2020

01.12.2021 entsprechendAnsabe Soll-Feinplafttnq

3'1 .'12.2022
Da Mejl€nsrein 3 in sollFeinpranung nichr enthalten, urde hier die
g€seEliche Umsetzunqslrisl sewählt

Das AL'fwands.näEmodell iASIV) liefert die Grundage U. die Kaltulalion der Miterbedarfe. Die bereits kalkulierten und in den Aunähveranstalungen
genäßnten werte werden den ländem zur Vedügung ge§lellt und müssen vom UBsetzwEsprojekt validierl werden. Die pü§zahtung erfolgl

Z!sätzii.her Arrnebedari

Mittelbeda.f (bite eintragen)

Verständnb zur Finanzplanung

Die Aniragsstellung orienliert sich arn Minetpd.np au§ dem Konjunktrpakei
und nuEr das Auin€ndschäEmodell iAsM) 3l§ Grundlaqe tur die Katkulation
der l,littelbedarfe. Fälls "nein". mil§sen die Katkuhüone. des
Umserzlng§projekts imTabetrenbtatt3Alernarive Finanzplanunqdarsetegt

De. lolgende Absdmi( 'ZusäEllci€r I'ritlelbed.rr rür aui^trinde im foderführenden Bundesresson" isr nür vom Gd.rfr:ih.enden Erun.t€3ressort auszüfülten.
Fü. Aufwände im fe.lerlilhreMen Bundesrcssod köntren zusätslich bis zu 3% der Er das UmsetsungsprojeK veransdlag en Finanzmitlet beaniragt weden.

Zusätlicher Mittelbedarf f ür Au6^rände im fededührcnden Bundesressort

€



I Überlick

Datum des Ant.ags

Themenfeld Führunq

Organisationseinheit

Projektleitung

Beholde

Fedortilhrend€s Bu]rdesressort

08.03.2021 I Dokumentenveßion v1.0

Die lvlittelvergabe aus dem Konjunkturpakei lolgt sechs Grundp nzipien. Oiese sind im Kooperatjonsvertrag zur Umsetzung des Onlinezugangsgesotzes
(auch "Oachabkommen") §6 Absat 3 kookretisiert ,Releven/, , Nutzerfeundlichkeit", .Gescbwindigkeif, ,Einer für 

^,lle,M/irtschäftichkeit 
, "tnnovaiion und

nachhaltige lechnischa Oueliuif, ,Off€ne Standards und Opeo Source". I\,lit diesem Antrag verpflichtot sich der Afltragstellende zur Einhaltung djeser
Grundpriozipien, die Vorraussetzung für die Mittelbewilliguflg ist.

UmseEungsproiekt

UmselzungsprojeKAutenthall UmseEendeBeh6.de

Das Umsetzungsprojek "Aufe.thalt' bündeh zwei Ozc-leistungeni Die Ozc-Leistung 
"Aufenthaltsttel' 

(Prio- 1-
Loistung) ufld die Ozc-Leistung ,Aufenlhaltskarten und auienihaltsrelevante Bescheinigungen' (Prio-3-Leistung).

Ziel des Projektes ist, diese Ozc-Leistungen fachlich und tunktional so weit wie möglich zu digiialisieren. Reifegrad 3
wird fürdie hier b€Echriebenen Leistungen jedoch oicht vollsländig ereicht weden können. Die Leistungen ertüllen
jedoch die folgenden Entscheidungskriterien zur Förderungswürdigkeit:

. Die Krie.ien dos OzG-Roir€oradmod€lß zur t€chnisGien und Ehnicnen Unmöglcnkeir de. ooöari§6run9 von Veryatungsteisrunqen t€fbn
aLf die hi6r b6schaebe.en Lelstunoon a, dä ein p6.5Öniiches Ers.heiren bei der Als1ände6ehÖ.de zur Feslstellung der ld§nlä:il dor

KurzbeschEibung und Ziele des anlragste enden peen, d6rAb0.be d6rbiomeiiis.tren Daten uld hltÄrq derOdginatdokumenre sus Si.herheitsstundon €dordodich lnd
Vorhabens unvMicnbar isl
(mar 1 500 zeichenl . oi. hie. bes.hneben6n Leistunq.n besiceu ein€ soc-RdevaE

. Die Oigilali8ierung dh3er Leistungen besitzt eine hohe 96s6lbcna$iche Relevanz: Aufenthaltsrftel: poliris.hen Bedeutun!
FachfäneeiNanderung tibtr 1 Mio AnbdAE pm Jahr.- -Aufenihaftskane. lnd auGf,haltse ev.nte B€$heiniounoon e. 35 0o0 Ad.d§§n pm
Jahr

Nach der Referenzimplementierung in einzelnen Pilotbehörden ist die Nachnutzung im Sinne des ,Einer-fürAle,ryieb'
in möglichst vielen Bundeständern bzw. Asständerbehörden anvisied.

Ein- & Auswandglung

E-[4ai]

E-trrtail

E-Mail

aMl

DV4

BmndenbuI!

. btlte e9§!E!qn

Midi§tedum des lnn6En ünd für
Kommünales des Landes BBndenburg

AnspEchperson lTdienstleister

8ehörde

Neben den im jeweiligen Themenfeld lührenden Lärde.n kann ruch das fededührende Bundesressort Projektmittel beantragen. Hierfür ist tedigtich eine
Abstimfiung mit dem im Themenfeld federführenden Land notwendig.

Freigabe des Proioktantrags (vom federführendon Bundesressoft auszufüllen)

Das Themenfed ledeführende B!ndesressort hai den Proteklantrag
geprüft und freigegeben la

Referent Dezernat 2.3 E-Gove.nment

-
-
-
-

-
-
-



3 Altemative Finanzplanung (optional)

lliittelbedart pro ileilenstein

Meilenstein 1 : Konzeptlon

Verwendungszweck

Miäelbedad Meilerstern I (Br!ito)

Meilenstein 2: Referenzimplementierung

Verwendungszweck Nlltielbedarf (brutto)

-€

lvlitielbedarf (brutto)

IU ttelbedari Merlenstein 3 (Brutlo) - €

Mittelbedarf gesamt (Brutto) -€

ll itrelbedarf (brutto)

F2lserrorder.h werlere Zeilen blte manue lhi.zufrgen

Faiseriordea.h weiieEzeilenbittemanuelh.zutugen

IV ttelbedarf l\,4eilenstein 2 (Brutto)

Falls e.ioderl ch we Iere Ze le. b t1e märlel lr nzutügen

Falls das Auixandschätzungsmodell (ASM) ni6ht als Grundlage filr die Finanzmittelkalkulation genulä wird, müssen die Kalkulationen des
Umsetzungsprojekts je Meilenstein auf Basis von Arbeiispaketen hjer dargelegl werdsn. Bereits genutzte Mitlelaus dem Digltalisierungbudget der

FITKO (bereits umgesetäe Leika Leistungsobjekie und -vefüchtungen) weden mii den Ansätzen des AS[, beziehungsweise ih.er allernativen
Fjnanzplanußg venechnet.


